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Danke für die Spende
an ein albanisches Kinderheim

Zur Weihnachtszeit in
Albanien wurde am 26.
Dezember von meinem
Sohn und mir im Kin-
derheim Rreze Dielli
(„Sonnenstrahlen“) bei
Tirana eine Geldspende
in Höhe von 4600 Euro
überreicht.
Dabei beteiligten sich
vor allem die Abteilung
Reha- und Gesundheits-
sport der SG Motor Goh-
lis Nord, der Laufclub Au-
ensee, Lehrer, Eltern und
vor allem der Schülerrat
und der Arbeitskreis für
Flüchtlinge des Max-
K l inger-Gymnasiums,
Parlamentarier sowie Le-
ser der Sonntagszeitung
an der Spende.
Das Geld wird benötigt,
um die Verpflegung und
Freizeitmöglichkeiten im
Heim ein Stück weiter fi-
nanzierbarer zu machen.
Wir wurden von den
Heimkindern wieder mit
einem liebevollen Kul-
turprogramm empfangen
und waren richtig happy,

in strahlende Kinderau-
gen sehen zu können.
Der Besuch im Kinder-
heim, dem auch Mitglie-
der des Vereins „Verant-
wortung für Flüchtlinge
e.V.“ beiwohnten, hat sich
wieder gelohnt.
Des Weiteren haben wir
mithilfe von weiteren
Spenden in Kosovo für
Roma-Familien Brenn-
holz, Kleidung und Essen
gekauft sowie in Maze-

donien einer Vor- und
Grundschule Schuluten-
silien und eine Geldspen-
de überreicht.
Für diese humanistische
Unterstützung möchte
ich mich auch im Namen
meines Sohnes und der
weiteren Mitglieder des
Vereins „Verantwortung
für die Flüchtlinge e.V.“
bei allen Spendern be-
danken.

Ralph Rüdiger

Spendenübergabe in einem albanischen Kinderheim.
Foto. PM

Neuer Startort für Wanderung
Da der vorgesehene Start- und Zielort im Haus II des Olympiastützpunktes Leipzig
nicht zur Verfügung steht und die im gleichen Hause befindliche Gaststätte „Am
Wasserfall“ vor wenigen Tagen geschlossen hat, musste für die 24. Leipziger Sechs-
Flüsse-Wanderung am Sonnabend, dem 4.März, kurzfristig ein neuer Start- und
Zielort gefunden werden.
Neuer Startort ist die August-Bebel-Kampfbahn in Leipzig-Wahren (Leipzig-Wahren,
Gustav-Esche-Straße 33, 04159 Leipzig) zu ereichen von der Haltestelle Wahren
der Straßenbahn-Linien 10, 11 E und 11 oder von der Haltestelle Auensee, Luna-
park der Buslinie 80).
An dieser Stelle ein herzliches Dankesschön vom Verein Leipziger Wanderer e.V.
an die drei nutzenden Sportvereine der August-Bebel-Kampfbahn, des TSV 1893
Leipzig-Wahren e.V., dem Laufclub Auensee Leipzig e.V. und dem Gehörlosen-
sportverein Leipzig 1907 e.V., die ihre Sportanlage bereits zum zweiten Male zur
Austragung einer Sportwanderung zur Verfügung stellen. PM

24. Leipziger Sechs-Flüsse-Wanderung

Berufserfahrung
im Ausland sammeln

Kündigung von Bausparverträgen
unter Umständen rechtens

Am Donnerstag, 2.
März, um 17.30 Uhr gibt
es die nächste Infover-
anstaltung zum EFD in
der VILLA Leipzig. Die
ehemalige Freiwillige
Katerina Chrastova er-
läutert allen Interes-
sierten persönlich alle
Fragen zum Europä-
ischen Freiwilligen-
dienst – kurz EFD.
Junge Leipziger verbrin-
gen ein Jahr
oder auch
nur eini-
ge Monate
im Ausland
und unterstützen kultu-
relle und soziale Projekte.
Für den eigenen Lebens-
lauf sind diese Erfahrun-
gen wichtig, für manche
sind es die ersten Berufs-
erfahrungen.
Der Freiwilligendienst
ist ein Teil des EU-Pro-

gramms Erasmus plus
und bietet jungen Men-
schen zwischen 17 und 30
Jahren die Möglichkeit,
sich in einem gemeinnüt-
zigen Projekt im Ausland
zu engagieren.
Für die Freiwilligen ent-
stehen keine Kosten, dafür
erhalten sie Reisekosten,
Unterkunft, Taschen- so-
wie Essensgeld. Seit vie-
len Jahren entsendet die

VILLA Frei-
willige ins
A u s l a n d
und nimmt
F reiw i l l i ge

aus anderen Ländern auf.
Treffpunkt für den Info-
abend ist am 2. März das
soziokulturelle Zentrum
„Die VILLA„ in der Les-
singstraße 7. PM

Weitere Informationen
auch unter

www.jahr-fuer-europa.de

In den 90er-Jahren
haben viele Verbrau-
cher Bausparverträge
abgeschlossen, die in
der heutigen Niedrig-
zinsphase relativ hohe
Rendite abwerfen. Viele
Bausparkassen kündi-
gen nun die Verträge.
Jetzt hat der Bundes-
gerichtshof (BGH) in ei-
nem Fall entschieden,
dass die Kündigung
der fraglichen Verträge
rechtens sei.
Die Verbraucherzentrale
Brandenburg (VZB) kom-
mentiert das Urteil.
Zum aktuellen Urteil des
BGH sagt Sylvia Schön-
ke, Expertin für Finan-
zen und Versicherungen
bei der Verbraucherzen-
trale Brandenburg: „Das
ist ein schlechtes Signal
für Bausparer. Verbrau-
cher, deren Verträge min-

destens seit zehn Jahren
zuteilungsreif sind, müs-
sen nun damit rechnen,
dass die Bausparkassen
mit Bezug auf das jetzi-
ge Urteil versuchen, die
Altverträge zu kündigen.
Wir bedauern das ver-
braucherunfreundliche
Urteil.“
Für eine endgültige Ein-
schätzung muss nun die
Urteilsbegründung ab-
gewartet werden. Einen
Lichtblick gibt es jedoch:
„Der BGH bezieht sich in
seiner Pressemitteilung
zum aktuellen Urteil auf
den Vertragszweck, näm-
lich die Erbringung von
Ansparleistungen, um
einen Anspruch auf Ge-
währung eines Bauspar-
darlehens zu erlangen“,
so Schönke. „Offen bleibt
also, ob Gerichte in an-
ders gelagerten Fällen

anders entscheiden wür-
den. Wenn Verbrauchern
Bausparverträge nämlich
explizit als Geldanlage
verkauft worden sind und
diese das belegen kön-
nen, zum Beispiel durch
Werbeprospekte, könnte
der Vertragszweck un-
serer Ansicht nach die
Geldanlage sein. Ergo
wäre das Urteil nicht an-
zuwenden.“

Hintergrund zum Urteil

Zu Hochzinszeiten haben
Bausparkassen Bauspar-
verträge als attraktive
Geldanlage angepriesen.
In der derzeitigen Nied-
rigzinsphase kündigen
einige Bausparkassen
Altverträge, die seit min-
destens 10 Jahren zu-
teilungsreif sind, weil es
sich für sie nicht mehr

rechnet. Zuteilungsreif
ist ein Vertrag unter an-
derem dann, wenn der
Bausparer je nach Ta-
rif zwischen 30 und 50
Prozent der vereinbarten
Bausparsumme als Gut-
haben eingezahlt hat. Ab
dem Moment hat er dann
Anspruch auf ein Darle-
hen in Höhe der Differenz
zur Bausparsumme.
Vom aktuellen Urteil sind
nur Verträge betroffen,
die seit mindestens zehn
Jahren zuteilungsreif
sind. Schönke dazu: „Wer
von seiner Bausparkasse
eine Kündigung erhält,
obwohl der Vertrag noch
nicht seit zehn Jahren
zuteilungsreif ist, sollte
der Kündigung auf jeden
Fall widersprechen.“ PM
Weitere Informationen un-
ter: www.vzb.de/bauspar-
kassen-kuendigungswelle

Für Projekte im
Ausland engagieren
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Pilzerkrankungen, NEIN danke!
Einladung zum kostenlosen Kundenvortrag

Angebot gültig vom 06.03.-18.03.2017

Anzeige
!

Canesten
Sie erhalten auf alle vorrätigen Canesten Produkte zur Vorbeugung
oder Beseitigung von Pilzerkrankungen 10% Rabatt.

Pilzerkrankungen gibt es viele. Fast nichts ist vor
ihnen sicher. Sie können sich praktisch überall im
menschlichen Körper einnisten. Besonders häufig
befallen Sie Füße oder Nägel. Manchmal ist aber
auch die Haut, Kopfhaut oder der Genitalbereich
betroffen. Babys und Senioren, aber auch Patienten
mit einer Abwehrschwäche leiden teilweise auch
an Mundsoor oder einer Hefepilzinfektion.

Wir laden Sie ein zum kostenlosen Kundenvortrag

Erfahren Sie, was Sie tun können, um Pilzinfektionen, egal an welchen Körperstellen,
vorzubeugen, wie Sie Ihr Immunsystem stärken und welche Ursache immer

wiederkehrende Pilzinfektionen haben. Es gibt Informationen,
was Ihnen bei akuten Pilzinfektionen schnell hilft und welche

Mittel und Wege es gibt, dauerhaft befreit zu sein.

in der Apotheke im GLOBUS
Referent: Prof. Dr. med. Pietro Nenoff, Hautarzt Leipzig

Voranmeldung unter der kostenfreien Service-Nummer
0800 - 4 85 33 00 oder in der Apotheke im GLOBUS.

“Pilzerkrankungen und ihre Behandlung”

Dienstag, 14.03.2017, 18 Uhr

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen
Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

10%


